
Die volkseigenen Produktions- und Wirtschaftseinheiten sind direkt mit dem 
Mechanismus des sozialistischen Staates verbunden. Sie erfüllen ihre Aufgaben im 
Aufträge des sozialistischen Staates und bilden den wichtigsten Bestandteil des 
nach dem demokratischen Zentralismus organisierten und staatlich geleiteten 
sozialistischen Wirtschaftsorganismus. Die Leiter der volkseigenen Produktions­
und Wirtschaftseinheiten sind Beauftragte des sozialistischen Staates; sie sind 
jeweils einem bestimmten staatlichen Organ (Ministerium, Fachabteilung eines ört­
lichen Rates) unterstellt un(t ihm gegenüber verantwortlich und rechenschafts­
pflichtig. Das den volkseigenen Produktions- und Wirtschaftseinheiten zur Bewirt­
schaftung anvertraute Volkseigentum, dessen Unteilbarkeit der sozialistische Staat 
als Ganzes repräsentiert und sichert, haben sie sorgfältig, rationell und umsichtig 
mit dem Ziel höchster volkswirtschaftlicher Ergebnisse entsprechend den staat­
lichen Planaufgaben zu nutzen, zu mehren und zuverlässig vor Beschädigung oder 
Verlust zu schützen.

14.3. Die Einheitlichkeit des Mechanismus 
der sozialistischen Staatsmacht

Die entscheidende politische Garantie für die Einheitlichkeit des Mechanismus der 
sozialistischen Staatsmacht sind die politische Macht und die führende Rolle der 
Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninistischen Partei. Die Einheitlichkeit des 
Staatsmechanismus hat ihre ökonomische Basis im sozialistischen Eigentum an den 
Produktionsmitteln sowie der daraus resultierenden sozialistischen Planwirtschaft. 
Als Bestandteil des politischen Überbaus ist die sozialistische Staatsmacht sowohl in 
ihrer Gesamtheit als auch in ihren einzelnen Gliedern politisch-staatlicher Ausdruck 
der ökonomischen Basis der sozialistischen Gesellschaft. Die Einheit der sozialisti­
schen Staatsmacht ergibt sich daraus, daß sie das Hauptinstrument der Arbeiter­
klasse und der mit ihr verbündeten anderen werktätigen Klassen und Schichten 
für den Aufbau des Sozialismus und Kommunismus nach einheitlichen Grundsätzen 
und unter planmäßigem Einsatz der kollektiven Kraft aller Werktätigen im ganzen 
Lande darstellt (vgl. 10.3.).

Die Einheitlichkeit der sozialistischen Staatsmacht und ihres Mechanismus ist 
Ausdruck der führenden Rolle der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninisti­
schen Partei in der sozialistischen Gesellschaft sowie des festen Bündnisses der 
Arbeiterklasse mit der Klasse der Genossenschaftsbauern, der sozialistischen Intel­
ligenz und den anderen Werktätigen. Sie entspricht der Einheit der Interessen der 
Arbeiterklasse, der Einheitlichkeit ihrer Weltanschauung, ihrer Geschlossenheit, 
ihrem revolutionären Charakter und ihrer hohen Organisiertheit.

Die sozialistische Staatsmacht ist in allen sozialistischen Ländern die organi­
sierte politische Kraft der Arbeiterklasse und der mit ihr verbündeten anderen 
Werktätigen. Sie hat die in den Beschlüssen der marxistisch-leninistischen Parteien 
ausgedrückten Interessen der Arbeiterklasse als einheitliche sozialistische Staat­
politik zu verwirklichen und damit zugleich den Interessen des gesamten werktä­
tigen Volkes zu dienen.
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